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Nachdenken über Europa
Winfried Böttcher

Eine Auswahl aus vierzig Jahren
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Herausgegeben und eingeleitet von Jürgen Lauer 

Mit Geleitworten von Johan Galtung und Martin Schulz

Europa – quo vadis? – Diese bedeutungsvolle Frage hat den 
Politikwissenschaftler Winfried Böttcher Zeit seines Lebens 
beschäftigt – in Forschung und Lehre, in Symposien, in Buch- 
und Fachzeitschriftenaufsätzen, in Vorträgen. Die 19 ausge-
wählten Beiträge zu diesem Band bezeugen die Intensität, mit 
der sich der Autor dabei 40 Jahre lang der Vermittlung einer 
Grundvorstellung von Europa, den Problemen der Zeit, den 
Erfordernissen für die europäische Integration und den gedank-
lichen Grundzügen für ein zukunftsfähiges Europa gewidmet 
hat.

Die Texte, in denen Winfried Böttcher die europäische Integra-
tion in Schulbüchern, das Verhältnis von Politik und Pädagogik 
sowie den Weg von der Nationalerziehung zur Europafähigkeit 
behandelt, erzählen von einer Grundvorstellung von Europa. 
Den Problemen der Zeit wendet sich der Autor in seinen Bei-

trägen zur Aufrüstungssituation zwischen den Verteidigungs-
blöcken, den Schwierigkeiten zur Schaffung eines europäischen 
Binnenmarktes, den Kriegen als Folge nationaler und imperi-
alistischer Politik sowie den Ursachen und Folgen der Globali-
sierung zu. Die Erfordernisse der europäischen Integration 
waren für den Autor dabei schon früh mit der Erkenntnis ver-
bunden, dass der Nationalstaat überwunden werden muss. 
Böttcher plädiert seither für eine politische Ordnung „von 
unten“, nach dem Subsidiaritätsprinzip, mit einer weitgehenden 
Autonomie der Regionen. So werden denn auch die Grundzüge 
für ein zukunftsfähiges Europa in einem ausdifferenzierten 
Modell eines neuen föderativen Systems der drei Ebenen „Völ-
ker, Staaten, Regionen“ dargestellt, gemäß Winfried Böttchers 
eigenem „kategorischen Imperativ“: Wir brauchen mehr Europa, 
weniger Nationalstaat und mehr Demokratie.
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Klassiker des 
europäischen Denkens
Friedens- und Europavorstellungen aus 700 Jahren 
europäischer Kulturgeschichte

Winfried Böttcher [Hrsg.]

Im Jahre 1306 hat zum ersten Mal in der Geschichte der Franzose 
Pierre Dubois einen vollständigen Europaplan vorgelegt. In den 
seither vergangenen Jahrhunderten haben Persönlichkeiten 
immer wieder über den Zustand Europas in ihrer Zeit und über 
die Zukunft des Kontinents nachgedacht.

Das große Lexikon „Klassiker des europäischen Denkens“ stellt 
den Kanon zur Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des 
europäischen Denkens dar. Auf rund 800 Seiten versammelt 
und vereint der hochwertige Band die Friedens- und Europa-
vorstellungen von über 100 herausragenden Persönlichkeiten 
aus mehr als 700 Jahren europäischer Kulturgeschichte. 

Renommierte Philosophen, Historiker, Sozial-, Kultur- und 
Sprachwissenschaftler aus über 40 Universitäten und For-
schungseinrichtungen in ganz Europa sowie – mit Jean-Claude 
Juncker und Martin Schulz – zwei bekennende Europäer im 
aktiven Politikbetrieb haben Beiträge zu diesem Grundlagen-

werk verfasst und laden den Leser zu einem neuen Diskurs über 
den Frieden ein, der immer auch ein Diskurs über Europa war 
und ist.

»Sehr verdienstvoll                    Prof. Dr. Wolgang Schmale, GWU 2015, 476

 Ein Werk, das schnell auch in andere europäische Sprachen über-
setzt werden sollte.

Prof. Dr. Gerhard Sabathil, wimpissingernews.blogspot.de April 2015

eine Zeitreise durch 700 Jahre europäische Kulturgeschichte
Carolin Kruff, Aachener Zeitung 11.09.2014

 Ein Handbuch zu den Klassikern des europäischen Denkens, das 
selbst zum Klassiker werden könnte.

Martin Große Hüttmann, Jahrbuch des Föderalismus 2014

 Das Schönste an diesem Buch ist der positive Impuls.
Peter Pappert, Aachener Zeitung 21.07.14«
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